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Messeplatz 1 
50679 Köln, Deutschland
E-Mail: servicebestellungen@koelnkongress.de
zur Weiterleitung an den Vertragsspediteur 

JSpeditionsleistungen 
Letzter Einsendetermin: 4 Wochen vor offiziellem Aufbaubeginn

2019

Der Versand unseres Ausstellungsgutes erfolgt franko Messeallee Nord.
Bitte nur ausfüllen, wenn der Versand als Stückgut erfolgt!
Unser Ausstellungsgut besteht voraussichtlich aus:
Anzahl Verpackungsart Länge / Breite / Höhe          Inhalt Bruttogewicht

Bitte technische Daten über die Exponate – Grundriss, Anschlagpunkte, Kopflastigkeit – beifügen

Anliefertermin an unseren Messestand:

Datum Uhrzeit 

A    Zum Entladen werden benötigt: 
Bitte nur ausfüllen, wenn der Versand als Teil- oder Komplettlieferung erfolgt. 

         Bitte gewünschte Entladehilfe / Geräte ankreuzen 

!!  Technischer Meister !!  Packer !!  Transportarbeiter

Stapler !! 3 Tonnen !! 5 Tonnen
!!  am Stand melden

Uhr !!  auf Abruf

Autokran !! 25 Tonnen !! 40 Tonnen
!!  am Stand melden

Uhr !!  auf Abruf

Die Entladung wird durch unser 
Fachpersonal überwacht !!  Ja       !!  Nein

B    Standmontage und Platzierung sind gewünscht:

Zusätzliche Geräte / Fachpersonal             !!  Ja       !!  Nein

Überlagernahme des 
Ausstellungsgutes: ca. ––––––––––––m3      !!  Ja       !!  Nein

Überlagernahme des 
Leergutes am:  –––––––––––– !!  Ja       !!  Nein

Expresszustellung gewünscht 
(garantiert bis 2 Std. nach 
Messeende – Zuschlag 25 %): !!  Ja       !!  Nein

Eine Transportversicherung wird 
durch uns gedeckt: !!  Ja       !!  Nein 

Ich benötige für den Messestand zusätzliche Leistungen
Wir bitten um ein Angebot durch den Vertragsspediteur der KölnKongress GmbH über die Messe-Transportlogistik

DB Schenker – Deutschland AG 
Messeallee Nord, 50679 Köln, Deutschland, Tel. +49 221 98131-0, Fax +49 221 98131-8890, E-Mail fairs.koeln@dbschenker.com

Es gelten die umseitig abgedruckten Bedingungen, welche der Unterzeichner zur Kenntnis genommen hat.

Wichtig: Bitte vergessen Sie Ihre Unterschrift nicht.

Wir stellen aus:   Halle Stand

Firma Sachbearbeiter/in

Straße, Postleitzahl und Ort

Telefon Telefax E-Mail

Umsatzsteuer-ID Datum Rechtsverbindliche Unterschrift und Firmenstempel

Bitte Rückseite beachten! 2022

t.ackermann@koelncongress.de

Koelnmesse über die Messe-Transportlogistik

Schenker Deutschland AG

Gabelstabler
Be-/Entladung

Scheren-Arbeitsbühne

Kranfahrzeug

Montage

Montage Be-/Entladung

Uhr

am Stand melden
6 m 8 m 10 m 12 m
Montage Be-/Entladung

auf Abruf

A    Folgende Arbeitsgeräte werden benötigt:

Gelenk-Teleskop Arbeitsbühne
am Stand melden

14 m 16 m11 m
Montage Be-/Entladung

auf AbrufUhr

Büro-/Lager-Container
Maße 6,00 m x 2,10 m x 2,20 m Art

Anzahl

B    Zusätzliche Leistungen
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Wichtige Informationen –
bitte unbedingt beachten!
! Letzter Einsendetermin der Bestellung: 4 Wochen vor 

offi ziel  lem Aufbaubeginn.
! Auftragserteilung: Ein Vertragsverhältnis kommt aussch-

ließlich zwischen dem Aussteller und dem jeweiligen Ver-
tragsspediteur zustande.

Leistungsangebot

Das Leistungsangebot des Vertragsspediteurs gewährleistet eine
reibungslose Zu- und Abfuhr der Messegüter.

Die Durchführung aller am Messeplatz erforderlichen speditio -
nellen Arbeiten wie
! Gestellung von Spezialfahrzeugen

(Gabelstapler, Kräne, Scherenarbeitsbühnen etc.)
! Gestellung von Fachpersonal
! Zwischenlagerung von Messegut einschließlich Werbematerial
! Leergut-Behandlung

Folgende Leistungen bietet DB Schenker direkt an:

1. Die Durchführung aller zolltechnischen Formalitäten wie
! temporäre und definitive Zollabfertigung
! Übernahme der erforderlichen Zoll- und Versandschein-

 Sicher  heiten

2. Die Organisation und Durchführung von Haus-Haus-Verkehren
(full service)

3. Die Vermittlung von Versicherungen

Haftung für die speditionelle Dienstleistung am Messegelände:
Schenker Deutschland AG arbeitet ausschließlich auf Grundlage
der Allgemeinen Deutschen Spediteurbedingungen 2017 – ADSp
2017 – und – soweit diese für die Erbringung logistischer Leistun-
gen nicht gelten – nach den Logistik-AGB, Stand März 2006. Hin-
weis: Die ADSp 2017 weichen in Ziffer 23 hinsichtlich des Haftungs-
höchstbetrages für Güterschäden (§ 431 HGB) vom Gesetz ab,
indem sie die Haftung bei multimodalen Transporten unter Ein-
schluss einer Seebeförderung und bei unbekanntem Schadenort
auf 2 SZR/kg und im Übrigen die Regelhaftung von 8,33 SZR/kg
zusätzlich auf 1,25 Millionen Euro je Schadenfall sowie 2,5 Millio-
nen Euro je Schadenereignis, mindestens aber 2 SZR/kg, be-
schränken. Bei Schwergutaufträgen arbeiten wir auf Basis der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bundesfachgruppe
Schwertransporte und Kranarbeiten (AGB-BSK).


